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53 Öffentliche Ausschreibung (gemäß VOL/A §3) 
- Lieferung eines Löschgruppenfahrzeuges HLF 20 
 

 
Auftraggeber: Stadt Langenfeld – Rhld. - 
 Referat 250 – Feuerwehr- und Rettungsdienst 
 Konrad-Adenauer-Platz 1 
 40764 Langenfeld 
  
Informationsbedarf: Bei zusätzlichem Informationsbedarf besteht die Möglichkeit der Rückfrage und ggf. 

Festsetzung eines Termins für eine Ortsbesichtigung bei Brand, Heinz Josef,  E-Mail: 
heinzjosef.brand@langenfeld.de 

 Tel.: 02173 · 794-2500, Fax: 02173 · 794-2509 
 
Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung 
 
Ort der Ausführung: 40764 Langenfeld 
 
Maßnahme/Auftrags- Lieferung eines Löschgruppenfahrzeuges HLF 20 
gegenstand:  
 
Umfang der Arbeiten: Es handelt sich im wesentlichen um folgende Leistungen: 

Lieferung eines Hilfeleistungs-Löschgruppenfahrzeuges vom Typ HLF 20 nach den 
Grundanforderungen der DIN EN 1846 in allen Teilen, sowie der DIN EN 14530 Teil 27 
einschließlich der Beladung und Ausstattung. 
 

Liefertermin/ Mai 2013 
Vertragsbeginn:  
 

Bedingungen für den Erhalt der Ausschreibungsunterlagen:  
 
Anforderungsfrist:  Die Unterlagen sind bis spätestens 22.06.2012 anzufordern. 
 
Kosten der Unterlagen: 17,50 € bei Abholung und Postversand. 
 

 Die Zahlung des Kostenbeitrags, der nicht erstattet wird, hat zu erfolgen auf Konto-
Nummer 200 022 bei der Stadt-Sparkasse Langenfeld (BLZ 375 517 80) (IBAN = 
DE47375517800000200022) 

 (BIC-Nr. WELADED1LAF) unter Angabe des Untersachkontos 02000.15700, oder in bar. 
 

Angebotsausgabestelle: Abholung der Angebotsunterlagen: 
Die Angebotsunterlagen können gegen Zahlung des Kostenbeitrags Montag – 
Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr sowie Freitag von 8.00 bis 
11.30 Uhr in Zimmer 350, bei Frau Hammes / Herr Brand, Stadtverwaltung, 
Vergabestelle, Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld, abgeholt werden.  

 
 Schriftliche Angebotsanforderung: 

Die Angebotsunterlagen können auch schriftlich (Brief, Fax oder E-Mail) mit Nachweis 
der Zahlung des Kostenbeitrags, bei der Stadt Langenfeld, Vergabestelle, Konrad-
Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld, Frau Hammes/Herr Brand, Tel.: 02173/794-12 
50/-12 51, Fax: 02173/794-9 12 55, E-Mail: vergabestelle@langenfeld.de angefordert 
werden. Die Übersendung der Angebotsunterlagen erfolgt nur gegen Nachweis des 
Einzahlungsbeleges oder eines Verrechnungschecks. 
 

Hinweise für die Angebotsabgabe: 
Submissionstermin: 29.06.2012, 10.00 Uhr, Rathaus, Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld, 

Raum 350  



70

 

 

 Angebote sind bis spätestens zum Submissionstermin bei der Angebotsausgabestelle 
einzureichen.  Bieter sind zur Angebotsöffnung nicht zugelassen. Bewerber unterliegen 
den Bestimmungen des § 27 VOL/A (nicht berücksichtigte Angebote). 

 
Nebenangebote: Nebenangebote sind nicht zulässig. 
 
Form der Angebote: Die Angebote sind in deutscher Sprache zu erstellen. 
   
 Angebote werden nur gewertet, wenn sie in schriftlicher Form vorgelegt werden. Die 

Angebote sind ausgefüllt, unterschrieben und in den einschlägigen Umschlägen 
verschlossen bis zum u.a. Termin einzureichen. 

 
Sicherheiten: Für die Sicherheit der Vertragserfüllung können max. 10 % der Rechnungssummen 

einbehalten werden. 
 
 Als Sicherheit für die Erfüllung von Gewährleistungsansprüchen werden 3 % der 

Abrechnungssumme für die Dauer der Gewährleistungsfrist einbehalten. Der Einbehalt 
kann gegen Bankbürgschaft ausgezahlt werden. 

 
Zahlungsbedingungen: Zahlungen erfolgen gemäß § 17 VOL/B. 
 
Bietergemeinschaft: Bei einer Bietergemeinschaft muss diese gesamtschuldnerisch haften. 
 
Nachweise: Der Auftraggeber behält sich vor, Nachweise zur Eignung des Bieters gemäß VOL/A § 6 

Nr. 4 vor der Vergabeentscheidung nachzufordern. 
 

 Bieter sowie deren Nachunternehmer und Verleiher von Arbeitskräften haben mit den 
Angebotsunterlagen die gemäß § 4 Tariftreue- und Vergabegesetz NRW erforderlichen 
Verpflichtungserklärungen abzugeben. 

 
Zuschlagskriterien: Die Zuschlagskriterien werden in den Vergabeunterlagen genannt. 
 
Zuschlags- u. Bindefrist: Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 15.08.2012. 
 
Überprüfungen: Zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen kann sich der 

Bewerber oder Bieter an die Vergabekammer der Bezirksregierung Düsseldorf, Am 
Bonneshof 35, 40474 Düsseldorf,  

 Tel.: 0211/475 3131, Telefax: 0211/475 39 89,  
 E-Mail: Vergabekammer@brd.nrw.de wenden. 
 
Langenfeld, den 07.05.2012  
gez. Der Bürgermeister 
 
 

54 Öffentliche Ausschreibung (gemäß VOB/A §3) 
- Pflasterung eines Zufahrtsweges zum zentralen Wasserbecken, Freizeitpark Langfort in  
Langenfeld 

 
 
Auftraggeber:  Stadt Langenfeld – Rhld. - 
    Referat – Betriebshof  – 
    Hausinger Straße 1a 
    40764 Langenfeld 
 
Informationsbedarf: Bei zusätzlichem Informationsbedarf besteht die Möglichkeit der Rückfrage und ggf. 

Festsetzung eines Termins für eine Ortsbesichtigung bei Herrn Knott, E-Mail: 
michael.knott@langenfeld.de, Tel.: 2173/794-5506, Fax: 02173/794-9-5506  
oder Herrn Sahm, E-Mail: patrick.sahm@langenfeld.de, Tel.: 02173/794-5503, Fax: 
02173/794-9-5503 

Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung 

mailto:Vergabekammer@brd.nrw.de
mailto:michael.knott@langenfeld.de
mailto:patrick.sahm@langenfeld.de
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Ort der Ausführung: Freizeitpark Langfort in Langenfeld 
 
Maßnahme/Auftrags- 
gegenstand:  Pflasterung eines Zufahrtsweges zum zentralen Wasserbecken 
 
Umfang der Arbeiten: Es handelt sich im Wesentlichen um folgende Leistungen: 
    
    12 m² befestigte Fläche aufnehmen 
    868 m² wassergebundenen Weg aufnehmen 
    880 m² Pflasterfläche erstellen 
    470 m einzeilige Rinne versetzen 
    25 m dreizeilige Rinne versetzen 
  
    Der Auftraggeber behält sich eine getrennte Vergabe der Lose vor. 
 
Ausführungsbeginn: 35. KW 2012 
 
Fertigstellungszeit: 38. KW 2012 
 
Bedingungen für den Erhalt der Ausschreibungsunterlagen: 
 
Anforderungsfrist: Die Unterlagen sind bis spätestens 06.06.2012 anzufordern. 
 
Kosten der Unterlagen: 7,50 € bei Abholung,   10,00 € bei Postversand. 
 

Die Zahlung des Kostenbeitrags, der nicht erstattet wird, hat zu erfolgen auf Konto-Nummer 
200 022 bei der Stadt-Sparkasse Langenfeld (BLZ 375 517 80) (IBAN = 
DE47375517800000200022) (BIC-Nr. WELADED1LAF) unter Angabe des Untersachkontos 
02000.15700, oder in bar. 

 
Angebotsausgabestelle: Abholung der Angebotsunterlagen: 

Die Angebotsunterlagen können gegen Zahlung des Kostenbeitrags Montag – Donnerstag 
von 8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr sowie Freitag von 8.00 bis 11.30 Uhr in 
Zimmer 350, bei Frau Hammes / Herr Brand, Stadtverwaltung, Vergabestelle, Konrad-
Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld, abgeholt werden.  

 
    Schriftliche Angebotsanforderung: 

Die Angebotsunterlagen können auch schriftlich (Brief, Fax oder E-Mail) mit Nachweis der 
Zahlung des Kostenbeitrags, bei der Stadt Langenfeld, Vergabestelle, Konrad-Adenauer-Platz 
1, 40764 Langenfeld, Frau Hammes/Herr Brand, Tel.: 02173/794-12 50/-12 51, Fax: 
02173/794-9 12 55, E-Mail: vergabestelle@langenfeld.de angefordert werden. Die 
Übersendung der Angebotsunterlagen erfolgt nur gegen Nachweis des Einzahlungsbeleges 
oder eines Verrechnungschecks. 

 
Hinweise für die Angebotsabgabe: 
 
Nachweise: Bieter sowie deren Nachunternehmer und Verleiher von Arbeitskräften haben mit den 

Angebotsunterlagen die gemäß § 4 Tariftreue- und Vergabegesetz NRW erforderlichen 
Verpflichtungserklärungen abzugeben. 

 
Der Auftraggeber behält sich vor, Nachweise zur Eignung des Bieters gemäß VOB/A § 6 Abs. 
3 vor der Vergabeentscheidung nachzufordern. 

 
Form der Angebote: Angebote sind in deutscher Sprache zu erstellen. 

Angebote werden nur gewertet, wenn sie in schriftlicher Form vorgelegt werden. Angebote 
sind ausgefüllt, unterschrieben und in den einschlägigen Umschlägen verschlossen bis zum 
u.a. Termin einzureichen. 

 
Nebenangebote: Nebenangebote sind nicht zulässig. 
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Submissionstermin: 14.06.2012, 10.30 Uhr, Rathaus, Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld, Raum 350  
Angebote sind bis spätestens zum Submissionstermin bei der Angebotsausgabestelle 
einzureichen. Der Bieter oder ein/e von ihm Bevollmächtigte/r kann an der Submission 
teilnehmen. 

 
Sicherheiten:  Für die Sicherheit der Vertragserfüllung können max. 10 % der Rechnungssummen 

einbehalten werden. 
    Als Sicherheit für die Erfüllung von Gewährleistungsansprüchen werden  

3% der Abrechnungssumme für die Dauer der Gewährleistungsfrist einbehalten. Der 
Einbehalt kann gegen Bankbürgschaft ausgezahlt werden. 

 
Zahlungsbedingungen: Zahlungen erfolgen gemäß § 17 VOB/B. 
 
Bietergemeinschaft:  Bei einer Bietergemeinschaft muss diese gesamtschuldnerisch haften. 
 
Zuschlags- und Bindefrist: Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 17.07.2012 
 
Überprüfungen:  Zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen kann sich der 

Bewerber oder Bieter an die Vergabeprüfstelle des Kreises Mettmann – Kommunalaufsicht –, 
Düsseldorfer Str. 26, 40822 Mettmann, Tel.: 02104/99 14 41 oder 99 14 13, Fax-Nr.: 
02104/99 44 03, wenden. 

 
Langenfeld, den 14.05.2012 
gez. Der Bürgermeister 
 
 

55 Öffentliche Ausschreibung (gemäß VOL/A §3) 

- Lieferung eines Kleintraktors mit Anbaugeräten 
 

Auftraggeber: Stadt Langenfeld – Rhld. - 
 Referat 550 
 Hausinger Str. 1 a 
 40764 Langenfeld 
  
Informationsbedarf: Bei zusätzlichem Informationsbedarf besteht die Möglichkeit der Rückfrage und ggf. 

Festsetzung eines Termins für eine Ortsbesichtigung bei Herr Grimbergl: 
bernd.grimberg@langenfeld.de 

 Tel.: 02173 · 794-55 04, Fax: 02173 · 794-9 55 04  
 
Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung 
 
Ort der Ausführung: 40764 Langenfeld 
 
Maßnahme/Auftrags- Kleintraktor 
gegenstand:  
 
Umfang der Arbeiten: Es handelt sich im wesentlichen um folgende Leistungen: 
  
 Lieferung eines Kleintraktors mit Anbaugeräten   
  
Liefertermin/ 
Vertragsbeginn: September 2012 
 
Bedingungen für den Erhalt der Ausschreibungsunterlagen:  
 
Anforderungsfrist:  Die Unterlagen sind bis spätestens 06.06.2012 anzufordern. 
 
Kosten der Unterlagen: 5,00 € bei Abholung, 7,50 € bei Postversand. 
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 Die Zahlung des Kostenbeitrags, der nicht erstattet wird, hat zu erfolgen auf Konto-
Nummer 200 022 bei der Stadt-Sparkasse Langenfeld (BLZ 375 517 80) (IBAN = 
DE47375517800000200022) 

 (BIC-Nr. WELADED1LAF) unter Angabe des Untersachkontos 02000.15700, oder in bar. 
 

Angebotsausgabestelle: Abholung der Angebotsunterlagen: 
Die Angebotsunterlagen können gegen Zahlung des Kostenbeitrags Montag – 
Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr sowie Freitag von 8.00 bis 
11.30 Uhr in Zimmer 350, bei Frau Hammes / Herr Brand, Stadtverwaltung, 
Vergabestelle, Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld, abgeholt werden.  

 
 Schriftliche Angebotsanforderung: 

Die Angebotsunterlagen können auch schriftlich (Brief, Fax oder E-Mail) mit Nachweis 
der Zahlung des Kostenbeitrags, bei der Stadt Langenfeld, Vergabestelle, Konrad-
Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld, Frau Hammes/Herr Brand, Tel.: 02173/794-12 
50/-12 51, Fax: 02173/794-9 12 55, E-Mail: vergabestelle@langenfeld.de angefordert 
werden. Die Übersendung der Angebotsunterlagen erfolgt nur gegen Nachweis des 
Einzahlungsbeleges oder eines Verrechnungschecks. 

 
Hinweise für die Angebotsabgabe: 
 
Submissionstermin: 14.06.2012, 11.00 Uhr, Rathaus, Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld, Raum 

350  
 Angebote sind bis spätestens zum Submissionstermin bei der Angebotsausgabestelle 

einzureichen.  Bieter sind zur Angebotsöffnung nicht zugelassen. Bewerber unterliegen 
den Bestimmungen des § 27 VOL/A (nicht berücksichtigte Angebote). 

 
Nebenangebote: Nebenangebote sind nicht zulässig. 
  
Form der Angebote: Die Angebote sind in deutscher Sprache zu erstellen. 
   
 Angebote werden nur gewertet, wenn sie in schriftlicher Form vorgelegt werden. Die 

Angebote sind ausgefüllt, unterschrieben und in den einschlägigen Umschlägen 
verschlossen bis zum u.a. Termin einzureichen. 

 
Sicherheiten: Für die Sicherheit der Vertragserfüllung können max. 10 % der Rechnungssummen 

einbehalten werden. 
 
 Als Sicherheit für die Erfüllung von Gewährleistungsansprüchen werden 3 % der 

Abrechnungssumme für die Dauer der Gewährleistungsfrist einbehalten. Der Einbehalt 
kann gegen Bankbürgschaft ausgezahlt werden. 

 
Zahlungsbedingungen: Zahlungen erfolgen gemäß § 17 VOL/B. 
 
Bietergemeinschaft: Bei einer Bietergemeinschaft muss diese gesamtschuldnerisch haften. 
 
Nachweise: Der Auftraggeber behält sich vor, Nachweise zur Eignung des Bieters gemäß VOL/A § 6 

Nr. 4 vor der Vergabeentscheidung nachzufordern. 
 

 Bieter sowie deren Nachunternehmer und Verleiher von Arbeitskräften haben mit den 
Angebotsunterlagen die gemäß § 4 Tariftreue- und Vergabegesetz NRW erforderlichen 
Verpflichtungserklärungen abzugeben. 

 
Zuschlagskriterien: Technische Merkmale und Preis 
 Die Zuschlagskriterien werden in den Vergabeunterlagen genannt. 
 
Zuschlags- u. Bindefrist: Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 15.08.2012. 
 
Überprüfungen: Zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen kann sich der 

Bewerber oder Bieter an die Vergabeprüfstelle des Kreises Mettmann – 
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Kommunalaufsicht - , Düsseldorfer Str. 26, 40822 Mettmann, Tel.: 02104/99 14 41 oder 
99 14 13, Fax-Nr.: 02104/99 44 03, wenden. 

 
Langenfeld, den 15.05.2012   
gez. Der Bürgermeister 
 
 

56 Öffentliche Ausschreibung (gemäß VOL/A §3) 

- Prüfung der ortsveränderlichen elektrischen Betriebsmittel in den städtischen Schulen 
 

Auftraggeber: Stadt Langenfeld – Rhld. - 
 Referat 330 
 Konrad-Adenauer-Platz 1 
 40764 Langenfeld 
  
Informationsbedarf: Bei zusätzlichem Informationsbedarf besteht die Möglichkeit der Rückfrage und ggf. 

Festsetzung eines Termins für eine Ortsbesichtigung bei Frau Kampe,  E-Mail: 
dietlinde.kampe@langenfeld.de 

 Tel.: 02173 · 794-3304, Fax: 02173 · 794-9 3304  
 
Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung 
 
Ort der Ausführung: 40764 Langenfeld 
 
Maßnahme/Auftrags- Prüfung der ortsveränderlichen elektrischen Betriebsmittel 
gegenstand: in den städtischen Schulen 
 
Umfang der Arbeiten: Es handelt sich im wesentlichen um folgende Leistungen: 
  
 Prüfungstätigkeiten   
 
Liefertermin/ 
Vertragsbeginn: 36. -39. KW 2012 
 
Bedingungen für den Erhalt der Ausschreibungsunterlagen:  
 
Anforderungsfrist:  Die Unterlagen sind bis spätestens 06.06.2012 anzufordern. 
 
Kosten der Unterlagen: 5,00 € bei Abholung, 7,50 € bei Postversand. 
 

 Die Zahlung des Kostenbeitrags, der nicht erstattet wird, hat zu erfolgen auf Konto-
Nummer 200 022 bei der Stadt-Sparkasse Langenfeld (BLZ 375 517 80) (IBAN = 
DE47375517800000200022) 

 (BIC-Nr. WELADED1LAF) unter Angabe des Untersachkontos 02000.15700, oder in bar. 
 

Angebotsausgabestelle: Abholung der Angebotsunterlagen: 
Die Angebotsunterlagen können gegen Zahlung des Kostenbeitrags Montag – 
Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr sowie Freitag von 8.00 bis 
11.30 Uhr in Zimmer 350, bei Frau Hammes / Herr Brand, Stadtverwaltung, 
Vergabestelle, Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld, abgeholt werden.  

 
 Schriftliche Angebotsanforderung: 

Die Angebotsunterlagen können auch schriftlich (Brief, Fax oder E-Mail) mit Nachweis 
der Zahlung des Kostenbeitrags, bei der Stadt Langenfeld, Vergabestelle, Konrad-
Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld, Frau Hammes/Herr Brand, Tel.: 02173/794-12 
50/-12 51, Fax: 02173/794-9 12 55, E-Mail: vergabestelle@langenfeld.de angefordert 
werden. Die Übersendung der Angebotsunterlagen erfolgt nur gegen Nachweis des 
Einzahlungsbeleges oder eines Verrechnungschecks. 
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Hinweise für die Angebotsabgabe: 
 
Submissionstermin: 14.06.2012, 10.45 Uhr, Rathaus, Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld, Raum 

350  
 Angebote sind bis spätestens zum Submissionstermin bei der Angebotsausgabestelle 

einzureichen.  Bieter sind zur Angebotsöffnung nicht zugelassen. Bewerber unterliegen 
den Bestimmungen des § 27 VOL/A (nicht berücksichtigte Angebote). 

 
Nebenangebote: Nebenangebote sind nicht zulässig. 
  
Form der Angebote: Die Angebote sind in deutscher Sprache zu erstellen. 
   
 Angebote werden nur gewertet, wenn sie in schriftlicher Form vorgelegt werden. Die 

Angebote sind ausgefüllt, unterschrieben und in den einschlägigen Umschlägen 
verschlossen bis zum u.a. Termin einzureichen. 

 
Sicherheiten: Für die Sicherheit der Vertragserfüllung können max. 10 % der Rechnungssummen 

einbehalten werden. 
 
 Als Sicherheit für die Erfüllung von Gewährleistungsansprüchen werden 3 % der 

Abrechnungssumme für die Dauer der Gewährleistungsfrist einbehalten. Der Einbehalt 
kann gegen Bankbürgschaft ausgezahlt werden. 

 
Zahlungsbedingungen: Zahlungen erfolgen gemäß § 17 VOL/B. 
 
Bietergemeinschaft: Bei einer Bietergemeinschaft muss diese gesamtschuldnerisch haften. 
 
Nachweise: Der Auftraggeber behält sich vor, Nachweise zur Eignung des Bieters gemäß VOL/A § 6 

Nr. 4 vor der Vergabeentscheidung nachzufordern. 
 

 Bieter sowie deren Nachunternehmer und Verleiher von Arbeitskräften haben mit den 
Angebotsunterlagen die gemäß § 4 Tariftreue- und Vergabegesetz NRW erforderlichen 
Verpflichtungserklärungen abzugeben. 

 
Zuschlagskriterien: Wirtschaftliche Kriterien 
 
Zuschlags- u. Bindefrist: Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 15.08.2012. 
 
Überprüfungen: Zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen kann sich der 

Bewerber oder Bieter an die Vergabeprüfstelle des Kreises Mettmann – 
Kommunalaufsicht - , Düsseldorfer Str. 26, 40822 Mettmann, Tel.: 02104/99 14 41 oder 
99 14 13, Fax-Nr.: 02104/99 44 03, wenden. 

 
Langenfeld, den 15.05.2012   
gez. Der Bürgermeister 
 
 

57 Haushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
der Stadt Langenfeld Rhld. für das Haushaltsjahr 2012 
 

1. Haushaltssatzung  
 
Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666 / SGV. NRW. 2023), zuletzt geändert durch Gesetz vom 17. Dezember 2009 (GV. 
NRW. S. 950), hat der Rat der Stadt Langenfeld Rhld. mit Beschluss vom 20.03.2012 folgende Haushaltssatzung 
erlassen: 
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§ 1 
 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich 
anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden 
Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird  
 
im Ergebnisplan mit 
 Gesamtbetrag der Erträge auf 144.509.292 EUR 
 Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  146.342.684 EUR 
 
im Finanzplan mit 
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  134.299.929 EUR 
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  129.237.325 EUR 
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitions- und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 7.901.238 EUR 
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitions- und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 22.966.270 EUR 
 
festgesetzt. 

 
§ 2 

 
Kredite für Investitionen werden nicht veranschlagt. 

 
§ 3 

 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der zur Leistung  
von Investitionsauszahlungen in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf  3.681.000 EUR 
festgesetzt. 

§ 4 
 

Die Verringerung der Ausgleichsrücklage zum Ausgleich des 
Ergebnisplans wird auf   1.833.392 EUR 
festgesetzt. 
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch  
genommen werden dürfen, wird auf  15.000.000 EUR 
festgesetzt.  

 
§ 6 

 
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr 2012 wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer 
1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe  (Grundsteuer A) auf  150 v.H. 
1.2 für die Grundstücke          (Grundsteuer B) auf  336 v.H. 
 
2. Gewerbesteuer auf         360 v.H. 
 
 

§ 7 
Entfällt. 
 

§ 8 
 
Stellen mit kw-Vermerk fallen bei Ausscheiden des derzeitigen Stelleninhabers weg. Werden Stellen mit ku-Vermerk 
frei, sind sie vor der Wiederbesetzung in Stellen einer niedrigeren Besoldungs- oder Vergütungsgruppe 
umzuwandeln. 
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2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012 wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Die nach § 80 
Abs. 5 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) erforderliche Anzeige bei der 
Aufsichtsbehörde erfolgte mit Schreiben vom 02.04.2012. Der Landrat in Mettmann als untere staatliche 
Verwaltungsbehörde hat mit Verfügung vom 03.05.2012 von der Haushaltssatzung mit ihren Anlagen Kenntnis 
genommen. 
Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen wird im Anschluss an die öffentliche Bekanntgabe bis zum Ende der 
Auslegung des Jahresabschlusses im Rathaus der Stadt Langenfeld, Konrad-Adenauer-Platz 1, (Referat Finanzen) 
zur Einsichtnahme verfügbar gehalten. 
 
Hinweis: 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der GO NRW beim 
Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn, 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung oder Anzeige fehlt, 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 

Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
Langenfeld, 08.05.2012 
 
DER BÜRGERMEISTER 
Im Auftrag 
gez. Detlev Müller 
Stadtkämmerer 
 
 

58 Benachrichtigung über eine Zustellung durch öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW –LZG NRW- (Benachrichtigung Herr 
Ralf Benthe) 
 

 
Das nachfolgend 10 bezeichneten Dokumente wird durch diese öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Hierdurch 
können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
1.  Behörde, für die zugestellt wird: 
 Stadt Langenfeld Rhld., Der Bürgermeister 
 Referat Finanzen, Stadtkasse als Vollstreckungsbehörde 
 Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld 
 
Die Dokumente können bei dieser Behörde eingesehen werden. 
 
2. Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 
       Herr Ralf Benthe 
       Landwehr 14 
 
3.    Datum, Aktenzeichen der 10 Dokumente: 26.03.2012 zu 650-20.04348.6 
 
Langenfeld, 10.05.12 
Im Auftrag 
gez. Rohmann 
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59 Aufgebot 
 

Das Sparkassenbuch 302 214 97 89 wurde der Stadt-Sparkasse Langenfeld als verloren gemeldet. 
 
Der Inhaber/ die Inhaberin dieses Sparkassenbuches wird aufgefordert, binnen einer Frist von drei Monaten vom 
Tage der Bekanntmachung an gerechnet, unter Vorlage des Sparkassenbuches seine/ihre Rechte bei der Stadt-
Sparkasse Langenfeld anzumelden. 
 
Nach Ablauf der genannten Frist wird das Sparkassenbuch für kraftlos erklärt. 
 
Langenfeld, 23.04.2012 
Stadt-Sparkasse Langenfeld/Rhld. 
gez. Der Vorstand 
 
 

60 Kraftloserklärung 
 

 
Die in Verlust geratenen Sparkassenbücher-Nr. 302 287 51 10 und 302 234 94 13 werden hiermit für kraftlos erklärt. 
 
Langenfeld, 25.04.2012 
Stadt-Sparkasse Langenfeld/Rhld. 
gez. Der Vorstand 
 
 

61 Kraftloserklärung 
 

 
Das in Verlust geratene Sparkassenbuch 302 243 34 49 wird hiermit für kraftlos erklärt. 
 
Langenfeld, 02.05.2012 
Stadt-Sparkasse Langenfeld/Rhld. 
gez. Der Vorstand 
 
 

62 Kraftloserklärung 
 

 
Das in Verlust geratene Sparkassenbuch 302 011 54 51 wird hiermit für kraftlos erklärt. 
 
Langenfeld, 04.05.2012 
Stadt-Sparkasse Langenfeld/Rhld. 
gez. Der Vorstand 
 
 


